
 
 
 
 
Damit Sie in Partylaune bleiben 
 
Der Jahreswechsel steht vor der Tür. Viele Menschen 
werden wieder das alte Jahr mit einem Feuerwerk 
verabschieden und das Neue begrüßen. Doch in aller 
Euphorie sollte man die Sicherheit nicht 
vernachlässigen, denn jedes Jahr werden durch 
leichtsinnigen Umgang mit Feuerwerkskörpern 
Menschen getötet, verletzt und hoher Sachschaden 
verursacht. Daher sollten Sie folgende Ratschläge 
beachten:  
 

 
 

 

Gehen Sie sorgsam und vorschriftsmäßig mit Feuerwerk 
um! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Unachtsamkeit etwa beim Umgang mit den 
Feuerwerkskörpern ist in dieser Zeit eine der häufigsten 
Ursachen für Verletzungen und Brände.  
 
Viele Brände und Unglücke könnten vermieden werden, 
wenn die Bürger selbst mehr Vorsorge treffen würden. 
Außerdem könnten Schäden verringert werden, wenn 
immer sofort nach Entdeckung eines Brandes die 
Feuerwehr gerufen würde! Über den bundesweit 
einheitlichen Notruf 112 sind die Feuerwehren und 
Rettungsdienst rund um die Uhr erreichbar. 
 

Damit Ihnen nicht die festliche Stimmung durch einen 
Brand oder eine Verletzung verdorben wird, sollten Sie 
folgende Tipps zur Verhütung von Bränden und 
Verletzungen im Umgang mit Feuerwerkskörpern 
beachten:  

 

 Verwenden Sie nur legal verkäufliche 
Feuerwerkskörper.  

 Kaufen sie keine illegalen Silvester- Kracher aus 
dem Internet. Sie können schwere Verletzungen 
verursachen, da sich deren ausländische 
Hersteller sehr oft nicht an Sicherheitsbe-
stimmungen halten. Diese Böller könnten z.B. 
anstelle des vorgeschriebenen Schwarzpulvers, 
Sprengstoffe enthalten.  

 

 
 

 Achten sie beim Kauf der Knaller auf eine CE 
Kennzeichnung oder eine BAM- Nummer der 
Bundesanstalt für Materialforschung. Folgen Sie 
den Gebrauchsanweisungen. 

 Beim Zünden der Feuerwerkskörper und 
Raketen entstehen sehr schnell Temperaturen 
von über 1000 Grad.  

 Lassen Sie Jugendliche unter 18 Jahren nur unter 
Aufsicht damit hantieren.  

 Stellen Sie auf keinen Fall Feuerwerkskörper 
selbst her.  

 Bewahren Sie Feuerwerkskörper so auf, dass 
keine Selbstentzündung möglich ist.  

 Tragen Sie Feuerwerk niemals am Körper, etwa 
in Jacken- oder Hosentaschen.  

 Zünden Sie nicht gezündete Feuerwerkskörper 
(Blindgänger) niemals noch einmal.  

 Mit wenigen Ausnahmen ist eine Verwendung 
von Feuerwerk in geschlossenen Räumen 
verboten.  

 Nehmen Sie nach dem Anzünden einen 
ausreichenden Sicherheitsabstand ein.  

 

 



 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Werfen Sie Feuerwerkskörper und Raketen nicht 
blindlings weg – und zielen Sie niemals auf 
Menschen. 

 Richten Sie die "Abschussrampe" (z.B. Flaschen) 
so aus, dass die Flugbahn nicht in die Nähe von 
Personen oder Gebäuden führt.  

 Achten Sie auf einen festen Stand der Flaschen 
auf ebenem Boden oder in einer Getränkekiste.  

 Befüllen Sie die Flaschen mit Wasser oder Sand 
um ein umstürzen während des 
Abschussvorgangs zu vermeiden.  

 Machen Sie alkoholisierte Personen auf die 
Gefahren aufmerksam oder hindern Sie sie 
daran, Feuerwerkskörper in gefährlicher Nähe 
zu brennbaren Stoffen zu zünden.  

 Halten Sie für alle Fälle geeignetes Löschmittel 
(Eimer mit Wasser ) bereit. 

 

Sollte es dennoch zu einem Unglücksfall kommen, 
zögern Sie bei Brandausbruch oder einer Verletzung 
nicht, die Feuerwehr / den Rettungsdienst unter dem 
Notruf 112 zu alarmieren. 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

Vorgehen im Brandfall  

Bricht ein Brand aus, sollte man sich unbedingt an die 
folgenden Regeln halten, um sich und andere nicht 
unnötig zu gefährden:  

 Ruhe bewahren  

 Andere Bewohner alarmieren, notfalls zu retten 
versuchen (Eigenschutz beachten!) 

 Türen und Fenster schließen, um die 
Sauerstoffzufuhr für das Feuer zu verhindern  

 Brand, wenn möglich mit Feuerlöscher, etc. 
bekämpfen (Eigenschutz beachten!) 

 Dafür sorgen, dass die Feuerwehr 

eingewiesen wird (besonders bei 

komplizierten Zufahrten)! 

 

 Zögern Sie bei Brandausbruch nicht, die 

 Feuerwehr unter dem Notruf 112 zu 

 alarmieren! 

 

 

 
 

Kontakt: 
 
 

Notruf 112 
 
Freiwillige Feuerwehr Werne 
Konrad-Adenauer-Platz 1 b 
59368 Werne 
Tel.: 02389- 71526 
Fax: 02389 -71719 
www.feuerwehr-werne.de 
  
 
Wehrführung: 
Stadtbrandinspektor Thomas Temmann 
Stadtbrandinspektor Jörg Mehringskötter 
 

 

 


